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ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Der große Umſchwung
So gewaltig iſt das Neue das die Wahlen gebracht haben
ß man es von immer andern See betrachten muß

wenn man ſich ganz der außerordentlichen Wendung der
deutſchen rn bewußt werden will Es liegt ja gar nicht
ſo daß bloß die bisherige Mehrheit zertrümmert und eine
neue an ihre Stelle getreten iſt ſondern das Auszeichnende
der gegenwärtigen Lage iſt daß das beiſpielloſe Anwachſen der
Sozialdemokratie in eine Zeit fällt wo ohnehin ſchon ſo
manches was t und unerſchütterlich erſchien ins Wanken
gerathen iſt Mit andern Worten Die ſozialdemokratiſche
Bewegung fällt zuſammen mit kriſenartigen Erſcheinungen
an den entſcheidenden Stellen in unſerm Staatsweſen Ein
neuer ſtarker Wille von unten ein ebenſo neuer und
vielleicht noch ſtärkerer Wille von oben das ſind die Mächte
die gegen einander ringen die vielleicht auch eine Verſöhnung
ſchließen die aber jedenfalls mit ungeahnter Kraft auf den
Kampfplatz treten Und in dieſem Kampf ſind wir alle nicht
bloß Zuſchauer ſondern unmittelbar Betheiligte So durch
kreuzen ſich hundertfältig die a Regungen des

u Lebens in Deutschland Mit den bisherigen Partei
zeichnungen allein wird man den gründlich veränderten

Verhältniſſen nicht gerecht Ein Gefühl davon daß neue
Formen des politiſchen Lebens ſich durchzuſetzen ſuchen meldet thu

Blick thunſich ſogar mitten in dem tobenden Kampfe der Wahlen immer
vernehmlicher an Sogar das Ausland hat eine Empfindung
für dieſen Untergrund der jetzigen deutſchen Kämpfe Das

Journal des Débats, eines der wenigen franzöſiſchen Blätter
die ſich befleißigen unſere Zuſtände objektiv anzuſehen hat
dieſer Tage gemeint die deutſchen Wahlen bedeuten daß das
alte Geſchlecht welches von Krieg und Politik gelebt habe
dahingehe und daß die Nation von andern Sorgen von
anderen Bedürfniſſen und Wünſchen als vormals erfüllt ſei
Es iſt gewiß etwas Richtiges an dieſer Behauptung nur darf
ſie uns nicht hindern auf der geraden Linie zu verbleiben in
der unſere politiſche Weltanſchauung ſich bisher bethätigt hat
Wir müßten irre werden an dem Werthe unſerer Ueber
zeugungen wenn wir nicht die Gewißheit hegen ſollten daß
wir auf dem rechten Wege ſind indem wir ſie vertreten Und
dieſe Gewißheit dürfen wir jetzt ſtärker als ſeit langem hegen
und entſchiedener als ſeit langem ausſprechen

Was iſt denn im Grunde geſchehen Eine Form iſt zer
ſchlagen worden die nicht mehr fähig war den überſtrömenden
Jnhalt einer veränderten Zeit in ſich aufzunehmen Dieſer
Jnhalt ſelbſt aber iſt unverſchüttet geblieben und er wird ſich
eine neue Form ſuchen Welche das vor allem iſt die große
Frage der nächſten Zukunft Denn was ſich jetzt bei uns
vollzieht iſt nicht blos eine gleichſam taktiſche Schwenkung
der Nation aus einem Lager in das andere ſondern es iſt

Puebla und Cholnula
Megxikaniſche Bilder von Ernſt v Heſſe Wartegg

I

Puebla de Zaragoza
Puebla de los Angeles Stadt der Engel das war der
Name welchen die Prieſter dem amerikaniſchen Rom urſprüng
lich gegeben hatten weil wie ſie den gläubigen Azteken er

len Engel vom Himmel herabgekommen waren um ihnen
ei der Erbauung der herrlichen Kathedrale zu helfen Stets

wenn die Arbeiter ihr Mittagsſchläfchen hielten oder ſich am
Abend zur Ruhe begaben ſchwebten weißgekleidete Engelſchaarendurch die Thürme ernſder griffen zu Meißel und Kelle und

ſetzten die unterbrochene Arbeit fort
An dieſer e Legende hat ſelbſtverſtändlich bisher

niemand gezweifelt ausgenommen die antichriſtliche gottver
geſſene Regierung der e Republik unter Juarez
welcher es ſogar wagte eiligen Namen der Stadt in
einen weltlichen umzuändern Als nämlich im Jahre 1862 die
Franzoſen Puebla mit einer Macht von 6000 Mann belagerten
gelang es dem mexikaniſchen General Zaragoza ſich mit der
doppelten Zahl von Vertheidigern hinter den ſtarken Feſtungs
werken zu halten eine er Europäer allerdings recht ſrag
würdige Heldenthat welche den Mexikanern förmlich den
Kopf verdrehte Ueberall und immer geſchlagen hatten ſie
nun wenigſtens dieſen einen relativen t aufzuweiſen und konnten nichts Eiligeres thun als Puebig de los

Angeles in Puebla de Zaragoza umzutaufen Für mich iſt
die Stadt aber Puebla de los Angeles geblieben nicht etwa
aus Trotz Er Juarez auch nicht aus Reſpekt für die kirchen
bauenden u ſondern weil es in Mexiko und faſt möchte
ich ſagen in der ganzen neuen Welt wenige Städte von ſo

e cher Lage giebt wie Puebla Kaiſer Maximilian
ollte ſeine Reſi und den Regierungsſitz hierher verlegen

und gewiß hätte ſich Puebla ſchon von Anbeginn der ſpaniſchen
den aft an unendlich beſſer hierfür greignet als das ver
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der Beginn eines ganz neuen Weges wie er ſich höchſtens inunvert Jahren einmal vor der Menſchheit aufthut Der
Sozialismus der ſo lange nur eine Idee geweſen iſt will
plötzlich zur Wirklichkeit werden Auch der bürgerliche
Liberalismus hat ſeine Zeit gehabt wo er nur erſt in der
Jdee und theoretiſch lebte Das war die Zeit der franzöſiſchen
Encyklopädiſten die zweite Hälfte des vorigen Jahrhunderts
wo niemand ahnen konnte durch welche Stürme der damals
noch ſo junge und zarte Gedanke werde hindurchgehen müſſen
ehe er ſtark und widerſtandsfähig werden konnte So wie dieneue Lehre von Freiheit Gleihfeit Brüderlichkeit die Lehre

eines Rouſſeau und eines Voltaire in den eleganten Salons
der pariſer Ariſtokratie graziös verhandelt wurde als ſei ſie
nur ein Spiel des Witzes ſo hat ſich die Gegenwart mit den
ſozialen Problemen beſchäftigt als könne ſie ſie löſen indem
ſie über ihre Oberfläche dahingleitet Die Täuſchung iſt
dieſelbe jetzt wie damals Hier freilich hört die Aehnlichkeit
auf hier kann ſie wenigſtens aufhören wenn wir alle die
es angeht und es geht uns wahrhaftig alle an die Lehren
der Geſchichte beherzigen Wir wollen nicht weiter vergleichen
man kommt dabei doch nur zu ſchnell auf Punkte wo eine
gegenſätzliche Auffaſſung den ſcheinbaren Anhalt zu einem
wirkſamen Schlagen mit den eigenen Waffen findet Es iſt
auch gar nicht nöthig die Parallele bis zum Aeußerſten ver
folgen Unſere Zeit will aus ſich ſelbſt heraus verſtanden
werden und die Mittel dazu ſtehen uns reichlich genug zu
Gebote Aber ſo viel ſollten wir der Vergangenheit entnehmen
daß wir uns in furchtbare Gefahren ſtürzen würden wenn
wir den Fehler wiederholten den die Mächte des Beſtehenden
im alten Frankreich gemacht haben den Fehler nämlich des
halben und ſchwächlichen Entgegenkommens und der inneren
Feindfeligkeit bei äußerlicher Freundlichkeit Was uns zu
thun obliegt müſſen wir ganz mit heiligem Ernſt mit klarem

Wir müſſen uns in der Ueberzeugung ſtärken
daß der Liberalismus wie wir ihn meinen Kräfte und
Fähigkeiten in ſich entwickeln kann und ſoll welche die ſozial
demokratiſchen Forderungen ſoweit ſie berechtigt ſind ſoweit
ſie mit dem Wohle des Staatsganzen und der übrigen Geſell
ſchaftsſchichten vereinbar ſind zu erfüllen und ſo die Ueber
griffe und Grundirrthümer der ſozialiſtiſchen Partei um ſo
ſchroffer und erfolgreicher zu bekämpfen ſuchen Wer ſich auf
einen anderen Standpunkt ſtellt wer der Meinung iſt die
Sozialdemokratie mit Kanvnen niederwerfen zu können der
iſt ein leichtfertiger Schwätzer oder ein Verrückter Solche
Schwätzer und ſolche Verrückte haben das bourboniſche
Fraukreich zu Grabe getragen

Elf Jahre lang hat das Sozialiſtengeſetz unter Verhältniſſen
beſtanden die charakteriſirt werden durch die Zurückdrängung
des Liberalismus von der ihm zukommenden Stelle Wir
enthalten uns ein Bild davon zu entwerfen wie es in
Deutſchland ausſehen würde wenn unſere Parteiverhältniſſe
eine andere Richtung genommen hätten Aber was ſo lange
zum allgemeinen Schaden unterlaſſen worden iſt das zu thun
iſt es noch jetzt an der Zeit Ja es kann gar nichts Anderes
geſchehen als daß dem Liberalismus wieder die Bedeutung
zuerkannt wird die ihm niemals hätte abgeſprochen werden
ſollen Der erſte Schritt zur Beſſerung iſt geſchehen durch
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die That des Volkes durch die Wahlen Wir ſind nicht der

Schon aus der Ferne ſahen wir die zahlloſen Thürme und
glänzenden Porzellankuppeln des amerikaniſchen Rom über das
ſaftige Grün der Puebla umgebenden Gärten emporragen Bei
ihren 70,000 Einwohnern hat die Stadt nicht weniger als
ſechzig Kirchen und man kann ſich deshalb den Anblick den
ſie gewährt leicht vorſtellen Jn Mexiko zeigt ſich am Ende
jeder Straße die Ausſicht auf einen Berg in Puebla aber
auf eine Kirche oder ein Kloſter Wohl haben die Mexikaner
der Prieſterherrſchaft ein Ende bereitet und die Kirchengüter
ſämmtlich konfiszirt Ueberall im Lande erkannte man dies
deutlich an den Kloſterruinen an den verfallenden Kirchen
den verlaſſenen Kapellen nur nicht in Puebla Als wir vom
Bahnhof durch die ſchönen maleriſchen Straßen nach unſerem
Hotel de Diligencias fuhren fielen uns überall die prächtigen
vollſtändig reſtaurirten im beſten Stand erhaltenen Kirchen
auf vor allem die großartige Kathedrale auf der Plaza die
ſo ſchön und neu ausſieht als wäre ſie nicht von Engeln im
ſechzehnten ſondern von amerikaniſchen Baumeiſtern im
neunzehnten Jahrhundert erbaut worden Wie mit den
Kirchen ergeht es Puebla auch mit den Hotels Die Stadt
V deren eine Anzahl ganz leidlicher und unſer Hotel de

iligencias gefiel uns beſſer als irgend ein Hotel in Merxiko
ſelbſt das Hotel Curbide nicht ausgenommen Man wies uns
hübſche große Zimmer an die auf eine breite mit allerhand
tropiſchen Blumen reich geſchmückte Veranda mündeten Dieſe
letztere war gleichzeitig der Empfangs und Speiſeſaal wo
wir von unſeren Ausflügen zurückkehrend allabendlich recht
angenehme Geſellſchaft von Mexikanern und fremdländiſchen
Touriſten fanden denn Puebla iſt nicht nur ein katholiſcher
Wallfahrtsort ſondern auch eine weltliche Sehenswürdigkeit
erſten Ranges Die Stadt erſcheint dem Beſucher faſt groß
artiger und ſchöner jedenfalls aber intereſſanter und typiſcher
als Mexiko Die Straßen ſind reiner beſſer gepflaſtert und
mit maleriſchen altſpaniſchen Häuſern beſetzt deren ſchön ge
ſchwungene Balkone reiche Fenſterverzierungen und der über
reiche Blumenſchmuck lebhaft an ähnliche Bilder in Sevilla
erinnern Zudem enthält faſt jedes dieſer ſchmücken einſtöckigen
Wohnhäuſer dem mauriſchen Stil im Aeußeren entſprechend
m inneren Hofraume niedliche Blumengärtchen mit Spring
runnen in der Mitte und wohl auch größere tropiſche

Schattenbäume Die Räumlichkeiten der beiden Stockwerke
öffnen ſich auf einen offenen Bogengang der rings um den
Llinen läuft und deſſen Säulenrei Kuſs auch noch mit

lingpflanzen und Orchydeen umgeben ſind Nur in dieſen

m

Meinung daß die ſozialdemokratiſchen Stimmen durchweg der
Ausdruck revolutionärer oder auch nur rückſichtslos radikaler
Geſinnungen ſind ſondern es ſteckt in dieſen weit über
eine Million betragenden Stimmen ein anſehuliches Stück
ehrlich liberalen Bekenntniſſes und die Aufgabe einer geſunden
und weit ausſchauenden Politik müßte es ſein dieſen guten
Kern der wahrhaft fruchtbringend werden könnte von der
ſchädlichen Umhüllung loszulöſen und ihn in tragbares Erd
reich zu verpflanzen Ob es geſchieht und ob überall die
Anſicht vorhanden iſt daß es auf den bisherigen Wegen nicht
mehr geht das iſt die aktuelle Frage der nächſten Zukunft
die mit den Grundſtrömungen des öffentlichen Lebens wie ſie
ſich in den Wahlen bekundet haben zwar eng genug zu
ſammenhängt die aber dieſe Grundſtrömungen in ihrer Stärke
und Wichtigkeit ſchließlich doch unberührt läßt Nicht leicht
zuvor haben die Mächtigen vor ſo großen Entſcheidungen ge
ſtanden wie jetzt

Politiſche Ueberſicht
Oeſterreich Wie der wiener Korreſpondent der Times

aus beſter Quelle wiſſen will wird Herr Ernſt v Plener
demnächſt in Graf Taaffe s Kabinet eintreten wahrſcheinlich
als Finanzminiſter

Belgien Die über die Zwiſchenfälle bei dem Brande
des Schloſſes Laeken angeſtellte Unterſuchung ergab daß
der Bericht des Bürgermeiſters von Laeken Ungenauigkeiten
enthalte wodurch das Verhalten des Generals van der
Smiſſen in einem andern Lichte dargeſtellt wird Nichts
deſtoweniger wird der General für ſein damaliges Vorgehen
eine Verwarnung erhalten

Frankreich Es ſcheint nun feſtzuſtehen daß außer dem
Präſidenten der Republik Herrn Carnot auch noch der
Conſeils Präſident Tirard und der Miniſter des Aeußern
Spuller ſich für die Begnadigung des Herzogs
von Orleans ausſprachen daß aber dieſe Abſicht an der
Einſprache ſcheiterte welche der Juſtizminiſter Thévenet
und die anderen Mitglieder des Kabinets gegen die Amneſtie
erhoben Einige zwar republikaniſche aber d den
Orleaniften naheſtehende Blätter wie das Journal des Débats
und der Parti National beklagen ſich in bitterer Weiſe
darüber daß die Regierung nun doch vor der radikalen
Minorität der Kammer in dieſer Frage die Segel geſtrichen
hätte Gewiß haben auch parlamentariſche Rückſichten die
Regierung beſtimmt die Amneſtie jetzt nicht auszuſprechen
andererſeits wird aber verſichert daß dies auch aus Achtung
vor der Juſtiz geſchah da es Gepflogenheit ſei eine Begnadigung
erſt nach Antritt der Strafe eintreten zu laſſen Man nimmt
daher auch an daß die Freilaſſung des Prinzen von Orleans
demnächſt auf jeden Fall aber am 14 Juli erfolgen
werde Nach der Donnerstag vormittag ſtattgehabten
Sitzung des Miniſterraths empfing der Miniſter des Aus
wärtigen Spuller den deutſchen Botſchafter Grafen
Münſter und theilte demſelben mit daß die franzöſiſche
Regierung ſeine mündliche Einladung zur Theil
nahme an der Berliner Konferenz im Prinzip an
nähme Spuller wird die Einladung nächſten Sonnabend

ſtets angenehm kühlen ſchattigen Höfen iſt das Reich der
Frauen Sie haben hier eine kleine Welt für ſich und wenn
immer ein geöffnetes Thor einen Blick ins Jnnere dieſer
Häuſer geſtattet gewahrt man ganz reizende Familienbilder
Der größte Schmuck der Häuſer von Puebla und auch vieler
Kirchen ſind jedenfalls die in den bunteſten Farben hergeſtellten
glaſirten Thonziegel mit welchen die Faſſaden in regelmäßigen
Figuren bekleidet werden Viele Häuſer zeigen Faſſaden mit
ſehr kunſtvoller Moſaikarbeit aus derlei Ziegeln die eine
Spezialität Pueblas ſind am ſchönſten iſt wohl das einſtige
Kloſter von Santa Roſa augenblicklich Jrrenhaus damit
ausgeſtattet und man kann ſich hier gar keinen anderen ſo
maleriſchen und originellen Wandſchmuck denken als dieſen
Wie ſchade daß ſo viel architektoniſche Pracht dazu ſo reicher
Bilderſchmuck und ſo ſchöne Schmiedearbeiten wie jene an
den Thüren des Konvents von Santa Roſa an ein Jrren
haus verſchwendet werden konnten Als wir Bob Lee
Alexander Hamilton und ich den Konvent betraten
und dieſe prachtvollen Räume dieſe ſchönen wohlgepflegten
Gärten im Jnnern des ausgedehnten Baues ſahen hätten wir
uns viel eher in einem Kaiſerpalaſt als in einem Nonnen
kloſter geſchweige denn in einem Jrrenhaus gewähnt wenn
nicht Hunderte dieſer Unglücklichen uns umdrängt hätten
Welcd entſetzliche Unglücksſtätte in einem Roſengarten Welche
Typen Die einen am Verfolgungswahnſinn leidend flohen
uns andere von religiöſem Wahn umfangen fielen vor uns
auf die Knie und bekreuzigten ſich andere umarmten und
küßten uns und ein alter graubärtiger Narr nannte Hamilton
ſeinen verlorenen nun wieder gefundenen Sohn Gerade an
der ſchönſten Stelle der Moſaikbekleidung eines Saales ſtand
ein bleicher Junge und kratzte mit ſeinen Nägeln an der
Glaſur wie uns der Wärter erzählte war dies ſeit Jahren
ſeine tägliche Beſchäftigung ohne daß er auch nur das geringſte
losgekratzt hätte Die entſetzlichſten Scenen zeigten ſich uns
hier und doch iſt dieſer Ort viel eher für ein paradieſiſches
Leben geſchaffen und das läßt ſich nicht nur von dem
Konvent von Santa Roſa ſondern auch von ganz Puebla
ſagen Alles was die Natur des Schönen dietet hat ſie mit

Alles iſt hier ad majorem Dei riam Wel
Geldes welche Arbeit iſt an der rſtellung der

verſchwenderiſcher Hand über Puebla ausgeſchüttet und doch
iſt in keiner Stadt das Elend größer die Bevölkerung ärmer
und verdummter als hier in dieſem mexikaniſchen Rom
Nur eines iſt reich und Irrartig und prächtig die Kirche0 d Unſummen

echzig Kirchen
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in einer offiziellen Note an den franzöſiſchen Botſchafter
n in Erwiderung der ſchriftlichen un der Reichs
anzlei beſtätigen und denſelben beauftragen Note zur

Kenntniß der deutſchen Regierung zu bringen und auf Wunſch
eine Abſchrift zu hinterlaſſen Spuller wird in dieſer Note
die Anſichten der a en Regierung bezüglich der durch
die Betheiligung Frankreichs und der durch das Programm
angeregten Fragen auseinanderſetzen Die Konferenz
wird vorausſichtlich am 15 März eröffnet werden
Betreffs der Anzahl und der Eigenſchaften der Vertreter
Frankreichs werden ſpäter nach Verſtändigung mit den anderen
Mächten Beſtimmungen getro werden Jn der
Deputirtenkammer benachrichtigten die Deputirten Laur
und Hubbard den Miniſter des Aeußern Spuller daß ſie in
betreff der Abſendung von Delegirten zu der Berliner Kon
ferenz zu interpelliren beabſichtigten Die Berathung darüber
wurde auf nächſten Dienstag feſtgeſetzt Miniſterpräſident
Tirard ſagte in Beantwortung einer Anfrage Turrels in
betreff des demnächſtigen Ablaufs des Handelsvertrages mit
der Türkei die Pforte habe erklärt Frankreich werde nach
Ablauf des ken im türkiſchen Reich die Rechte einer
meiſt begünſtigten Nation genießen Dies werde natürlich
gegenſeitig ſein und bis zum Jahre 1892 dauern

Jtalien Ein am Donnerstag veröffentlichtes Grünbuch
über die in v Keren und Asmara enthält
eine Depeſche vom 25 Juli 1889 aus welcher r
daß ein Vertrag zwiſchen Jtalien und Aethiopien das Recht
Jtaliens auf Keren und Asmara anerkennt Nach einer
Meldung der Agenzia Stefani aus Paris hat die italieniſche
Regierung der Ernennung Billot s zum franzöſiſchen
Botſchafter beim Quirinal ihre Zuſtimmung ertheilt

England Jm Unterhaus ttheilte Unterſtaatsſekretär
Ferguſſon mit die neueſten Berichte britiſcher Be
amten auf Kreta beſagten daß der Zuſtand auf der Jnſel
im allgemeinen ruhig ſei in den Dörfern kämen nur noch die
auch ſonſt gewöhnlichen Klagen vor Jm allgemeinen ſchienen
Plünderungen und Gewaltthaten aufgehört zu haben Jn den
Städten würden wohl zuweilen noch aufreizende Berichte ver
breitet einige Anklagen über Grauſamkeit der Truppen hätten
fich jedoch als unbegründet herausgeſtellt Aus Griechenland
urückgekehrte Flüchtlinge würden von den Behörden nicht bedelige und alle Flüchtlinge 16 ausgenommen könnten frei

zurückkehren Wenn der Firman den Erklärungen des Vali
n ausgeführt werde biete derſelbe nach der Anſicht des

ritiſchen Konſuls keinen Anlaß zur Beſchwerde das Volk
werde jedoch durch die Thätigkeit der Politiker aufgereizt
Jmmerhin ſei der allgemeine Zuſtand hoffnungsvoll Lord
Salisburhy empfing am Donnerstag nachmittag den Beſuch
des deutſchen Botſchafters Grafen Hatzfeldt welcher ihm
die formelle Einladung zu der Berliner Arbeiterſchutz Konferenz
überreichte Jn die vorgeſtern in London aufgelegte Liſte zu
Zeichnungen für einen Vertheidigungsfonds ſind bereits
80,000 Lſtrl gezeichnet Aus London ſchreibt man uns
Die am Dienstag vom Unterſtaatsſekretzir Sir James
Ferguſſon im Parlament ertheilte Auskunft über die Be
in Englands an der Berliner Arbeiterſchutz Konferenz wirft nach der Anſicht der Pall Mall

Gazette nicht viel Licht auf den einen Hauptpunkt ob näm
lich die engliſchen Delegirten ſich an einer Erörterung über
die Beſchränkung der Arbeitszeit betheiligen dürfen Sir
James Phraſen ſind ſo vage daß man ſie nach beiden Seiten
deuten kann Kommt die Frage zur Diskuſſion ſo ſollte
wenigſtens einer der engliſchen Vertreter Kenntniß von der
Lage der Arbeiter in den Kolonien haben Selbſt wenn ihm
auf der Konferenz die Zunge gebunden wäre ſo würde die
Jnformation welche er geben könnte äußerſt werthvoll ſein

Bulgarien Nach einer Meldung der Polit Korreſp
aus Sofia hat das bulgariſche Kabinet keinerlei Be
ſch werden über den bulgariſchen Vertreter in
Belgrad Mirtſchowitſch ſeitens der ſerbiſchen Regierung
erhalten ebenſowenig ſei die Abberufung deſſelben begehrt
worden Die bulgaxiſche Regierung ſoll die urſprünglich
beabſichtigte Ernennung eines diplomatiſchen Agenten in
Belgrad verſchoben haben

r

Deutſches Reich
l 27 Febr Der Kaiſer entſprach geſtern abendnern des kommandirenden Generals des Gardecorps

e r eah ierfahrt Darauf begab ſich Se Majeſtät wiederum

na ei des nern um daſelbſt der zweiten Abtheil ung des Staa Srathes zu präſidiren Se abend
e gaiſer und die Kaiſerin die bprinzlich
meiningenſchen Herrſchaften den Herzog Ernſt Günther zu
SchleswigHolſteinSonderburgGlücksburg und die geagwarüia
um Beſuch am hieſigen Hoſe weilenden Schleswig oSonderburg Glücsburaiſchen Herrſchaften c anläßlich ihres

heutigen Vermählungstages als Gäſte bei ſich zur Tafel z wer
Die Kaiſerin beſuchte geſtern vormittag mit ihrer

Schweſter der Prinzeſſin Karoline Mathilde zu Schleswig
er e lücksburg die Kunſthandlung von Gurlittodann empfing die Kaiſerin das Kuratorium der Diakoniſſen
anſtalt Bethanien Die Kaiſerin Friedrich beſuchte
geſtern vormittag das ſtädtiſche Krankenhaus am Friedrichshain
und begab ſich von dort aus noch nach der Werkſtatt des Pro
feſſor Paul Meyerheim Londoner Meldungen zufolge reiſt
der Prinz von Wales am 17 März nach Berlin ab wo er
bis 21 deſſ M verweilen und dem Ordensfeſte beiwohnen
werde

Offiziös wird geſchrieben Wir können beſtätigen daß
der Reichskanzler ſeine Zuſtimmung zu dem geplanten Ver
kauf des Haupttheiles der Beſitzungen der
deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika
an ein auswärtiges Konſortium verſagt hat Die
Preſſe darunter auch die den kolonialen Unternehmungen
freundlich geſinnte beſchäftigt ſich ſeit einigen Tagen ſehr ein
ehend mit den bevorſtehenden oder beabſichtigten militäriſchen

Maßnahmen im deutſch oſt afrikaniſchen Schutz gebiete
Es werden 7 und eingehende Mittheilungen über ge
plante oder in Durchführung begriffene Ausrüſtungen mit
Kanonen Gewehren und Munition über Truppenanwerbungen
und dergleichen mehr mitgetheilt und dabei ganz überſehen
daß es ſich um Geheimniſſe der deutſchen Kriegsführung gegen
die oſtafrikaniſchen Rebellen und Sklavenjäger handelt worüber
beſſer nichts geſagt würde Wir glauben daß es nur dieſer
Erinnerung bedarf um dem Uebelſtande abzuhelfen Was
die vielbeſprochene Reiſe des Majors Liebert nach Oſt
afrika rig ſo können wir verſichern daß derſelbe keinerlei
militäriſche Aufgaben in Oſtafrika zu löſen hat Auch die
abenteuerlichen Meldungen über einen geplanten großen
Eroberungszug Emin Paſcha s ſind mit größter Vor
ſicht aufzunehmen Es handelt ſich weder um eine Eroberung
Wadelai s noch der öſtlich vom Tanganyika gelegenen Gebiete
ſondern einzig und allein um die Thatſache daß der gewiß
berechtigte Wunſch zu beſtehen ſcheint Emin Paſcha weilcher
wie wenige vor ihm Erfahrungen in centralafrikaniſchen An
gelegenheiten beſitzt für die deutſchen Jntereſſen in Oſtafrika
zu gewinnen Sein körperliches Befinden iſt ein durchaus
befriedigendes und aus ſeinem Verbleiben in Bagamoyo darf
man vielleicht ſchließen daß er nicht abgeneigt ſei eventuelle
an ihn herangetretene oder herantretende Wünſche in der oben
bezeichneten Richtung zu erfüllen

r ren anZu den Wahlen
Die Magd Ztg meldet Auf Anfrage an die Leitung

der nationalliberalen Partei im Wahlkreiſe Siegen
iſt von dort folgendes Telegramm eingelaufen

Herrn Oberſtabsarzt Spiering in Halberſtadt
Die nationalliberale Partei in Siegen tritt

nicht für die Wahl e in ter Amtsrichter
Wir wollen hoffen daß ſich dieſe Nachricht beſtätigt

Jm Wahlkreis Delitzſch Bitterfeld wo der
Kartellkandidat Grubenbeſitzer Bauermeiſter mit dem
Freiſinnigen Schriftſteller Max Hirſch aus Berlin in der
Stichwahl ſteht haben die Sozialdemokraten offiziell bekannt
gemacht daß ſie für den letzteren ſtimmen werden und ſcheint
deſſen Wahl geſichert Daran dürfte auch ein anonhm er
ſchienenes Wahlflugblatt der Kartellparteien nichts ändern
welches ſtark verbreitet wird und das wieder alle die ſcham
loſen Lügen und Verdächtigungen der liberalen Partei enthält
die jedem anſtändigen Menſchen ſchon r Ekel gewordenſind Was in dieſem Machwerk unter dem Deckma

e

ntel der

Anonhmität geleiſtet wird iſt allerdings ſo ziemlich das Stärkſte
was wir bisher laſen allein es kann nur dazu dienen daß
vernünftige und vorurtheilsfreie änner ſich
entrüſtet von einer Partei abwenden die zu ſolchen
Mitteln ihre Zuflucht nimmt um noch einen letzten Reſt ihrerunheilvollen Herrlichkeit während der letzten drei Jahre zu
retten

b Düben 28 Febr Jn dem Wahlkreiſe Bitterfeld
Delitzſch ſind die Freiſinnigen rührig an der Arbeit
die letzten Tage vor der Stichwahl a rrlheg um dem
Kandidaten der freiſinnigen Partei Hrn Schriftſteller Dr Max
Hirſch Berlin den Sieg zu ſichern Geſtern fanden nicht weniger
als in 5 Orten freiſinnige Wahlverſammlungen ſtatt und zwar
in Salzfurth und Bitterfeld wo Hr Dr Pernecke ſprach in
Düben und Bitterfeld wo Hr D Hirſch Berlin ſelbſt den
Wählern ſeinen Standpunkt darlegte und endlich in Wellaune
ſtatt Die hier nachmittags in Düben im Kronprinzen ab
Cfalene Verſammlung war ſo zahlreich von Bürgern unſerer
Stadt und Landleuten aus der Umgegend beſucht daß der Saal
und die Nebenränme kaum alle Erſchienenen zu umfaſſen ver
mochte Hr en Otto Düben eröffnete die Verſammlung
mit einem Hoch auf den Kaiſer Hierauf nahm Hr De Hirſch Berlin
das Wort um in klarer überſichtlicher Weiſe ein Bild über die
Thätigkeit des letzten Reichstages und die Aufgaben des künftigen
zu geben Redner knüpfte an eine Tags zuvor in Düben ab
ehaltene Verſammlung der Kartellparteien an um an den Aus
aſſungen eines nationalliberalen Redners welcher vor Jahres
friſt ein weiteres Zuſammengehen mit den Konſervativen als
unmöglich bezeichnet die Unbeſtändigkeit und Unſelbſtändigkeit
dieſer Partei nachzuweiſen er entwickelte das freiſinnige Pro
gramm und empfahl für den entſchiedenen Liberalismus ein
zutreten Der zweite Redner Hr Kaufm Richter Halle
zerpflückte ein von den Kartellparteien in dem Wahl
kreiſe verbreitetes Flugblatt wies die darin enthaltenen
Uebertreibungen und Unwahrheiten überzeugend nach und trat
zum Schluß mit warmen Worten für die Wahl des Hrn
De Max Hirſch Berlin ein Hr Stadtverordneter Simon
Düben ein Geſinnungsgenoſſe der Nationalliberalen erklärte
daß nur die nationalliberale Parteileitung noch zum
Kartell gehöre während die Mitglieder der Partei im
Wahlkreiſe von dem Undinge des Kartells überzeugt dem
entſchiedenen Liberalismus ſich feſt anſchlöſſen Mit einem
von dieſem Redner ausgebrachten von den Anweſenden
mit Begeiſterung aufgenommenen Hoch auf De Max Hirſch
Berlin ſchloß die Verſammlung Die Verſammlung welche
abends in Wellaune ſtattfand wurde von Hrn Fabrikant Otto
Düben mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet Sodann ſprach
Hr Kaufm Richter Halle über die Ziele des Liberalismus und
empfahl nach einer zündenden Rede die Wahl des Hrn Dr Max
Hirſch Berlin Das Schlußwort hatte Hr Otto Düben welcher
ebenfalls für Hrn De Max Hirſch Berlin als alleinigen

e der Liberalen im Wahlkreiſe Bitterfeld Delitzſch
eintrat

L Sangerhauſen 27 Febr Geſtern abend fand in hieſiger
Schweizerhütte eine überaus zahlreich beſuchte liberale
Wählerverſammlung ſtatt zu der auch Hr Stadtrath
Dr Krauſe aus Berlin Kandidat der Freiſinnigen erſchienen
war Hr Krauſe führte in klarer Rede aus welches die Ziele
der freiſinnigen Partei ſeien Durch die ſtattgefundene Reichs
tagswahl habe das Volk deutlich genug bekundet daß es mit der
Haltung der Kartellparteien nicht einverſtanden ſei und wieder
eine entſchiedene liberale Vertretung im Reichstage wünſche
Nach Schluß des Vortrages ſtellte ein Führer der hieſigen
Sozialdemokraten Hr Maurer Wilh Koch an Hrn Dr Krauſe
die Fragen ob er Krauſe im Falle ſeiner Wahl zum Reichstags
Abgeordneten bereit ſei gegen alle Ausnahmegeſetze
gegen Verſchärfung der jetzt beſtehenden Geſetze und
für Aufrechterhaltung der direkten und geheimen
Wahl eintreten würde Da Hr Krauſe die Fragen wie ja
auch ſchon aus ſeinem Vortrage hervorging beſtimmt bejahete
ſo erklärte Hr Koch daß nun ſeine Partei bereit ſei am nächſten
Sonnabend für Dr Krauſe und nicht für den Kartellkandidaten
Dr Müller zu ſtimmen Mit einem Hoch auf den Kaiſer wurde
die Verſammlung geſchloſſen

44 Quedlinuburg 27 Febr Die Vertrauensmänner der
deutſch freiſinnigen Partei des Wahlkreiſes Kalbe
Aſchersleben haben auf einer Verſammlung in Güſten be
ſchloſſen es jedem Einzelnen zu überlaſſen bei der am
28 Febr ſtattfindenden Stichwahl das Wahlrecht nach ſeiner
Ueberzeugung auszuüben

Aus dem Wahlkreiſe Fürth Erlangen liegt nun die
Kundgebung der nationalliberalen Partei vor ſie gipfelt
in der Aufforderung zur Wahlenthaltung da weder die
Wahl Stauffenbergs noch die Bebels zu empfehlen ſei
Hingegen fordern die Ultramontanen ihre Parteigenoſſen
auf für Stauffenberg bei der Stichwahl einzutreten Der
Landesausſchuß der freiſinnigen Partei hat beſchloſſen es

e nrntaeeeeeenceeeeeeeeeeennneeneeeeee e
und Klöſter im Laufe der letzten drei Jahrhunderte verſchwendet
worden wo gewiß ein Dutzend den Erforderniſſen der Religion
vollſtändig entſprochen hätte Wie viele wohlthätige Werke

mit den Herſtellungskoſten der fünfzig überflüſſigen
irchen und Klöſter gethan werden können Das dachte auch

die Regierung als ſie mit einem Federſtrich die Kirchengüter
einzog die Klöſter aufhob und daraus Kaſernen Hoſpitäler
und Wohlthätigkeitsanſtalten machte ja infolge der ewigen
Kriege war der Geldmangel häufig ſo gros daß die Regierung

hoch ſtehenden Offizieren und Beamten ſtatt des Soldes oder
auch zum Zeichen der Erkenntlichkeit ein derartiges Kloſter
zum Geſchenke machte Die ſo Beſchenkten verfuhren damit
nach Belieben Sie verwandelten die Klöſter in Zinshäuſer
oder behandelten ſie einfach als Steinbrüche und verkauften
das Material der demolirten Paläſte an den Meiſtbietenden
Und wie waren dieſe ſpaniſchen Klöſter gebaut Ganze
Straßenvierecke einnehmend erheben ſich gewoltige Steinmaſſen
mit reichen Skulpturen über den Thüren und Fenſtern wahr
76 monumentale Bauten geeignet Jahrhunderten Trotz zu

ieten Aber ihre gottesfürchtigen Erbauer hatten wohl mit
der Natur nicht mit den Menſchen gerechnet und gewiß
ätten ſie es nicht für möglich gehalten daß in dieſen herr
ichen ſtillen Orten ſtatt der frommen Ordensbrüder ſo bald
ſchon das rohe Soldatenvolk hauſen würde daß die Refek
torien und Kapellen ſich in Stallungen die Kirchen in Scheunen
verwandeln würden

Jene Kirchen und Klöſter welche vom Staate für derlei
ecke t wurden werden dieſem letzteren wohl auch er
lten bleiben aber die übrigen kehren langſam wieder in den
eſitz der Kirchen zurück Die todte Hand iſt nicht todt

Sie iſt nur ſtille dafür deſto emſiger und unermüdlicher
das ihr Geraubte wieder allmälig zurück in den Beſitz der
Kirche zu bringen Die Macht des Klerus von Puebla konnte
nur für kurze Zeit gelähmt werden ihr ungeheurer Einfluß
auf die Bevölkerung niemals Dieſe letztere iſt ſo fromm und

ttesfürchtig faſt könnte man ſagen prieſterfürchtig ge
lieben wie ſie es ſeit Jahrhunderten war und jede erſparte

Summe bis zum Pfennig des Bettlers wandert in den Klingel
beutel Die geraubten Millionen ſind dem Klerus durch dieſe
Liebesgaben in den letzten zwei Jahrzehnten wieder großen
theils erſetzt worden die konfiszirten Klöſter wanderten in
ihren Beſitz zurück die verlaſſenen Kirchen wurden zum Theil

wieder reſtaurirt und die Prieſterherrſchaft ſteht hier im
ganzen genommen ebenſo groß wieder da wie ſie es je geweſen
Man ſehe doch nur hier die pompöſen Prozeſſionen den
Reichthum und die Pracht der Gewänder des kirchlichen
Schmuckes der heiligen Figuren und dergl vor dem ſich die
Menge im Staube beugt und was für eine Menge Bettler
zerlumpte armſelige Geſtalten die weder dem Handel noch
der Jnduſtrie noch der Arbeit leben ſondern nur wieder
ad majorem Dei gloriam

Der Beſuch der zahlreichen Kirchen vor allen anderen
der Kathedrale war für uns eine Quelle reichen Kunſt
genuſſes Die Kathedrale kann wohl als die ſchönſte und
reichſte wenn auch nicht größte der neuen Welt bezeichnet
werden Von dem ungeheuren Gold und Silberreichthum
den ſie früher barg iſt heute in der Kirche nichts ſichtbar
als die kleinen ſilbernen Amulete mit welchen die
ſtatuen behängt ſind Gaben der armen leidenden frommen
Jndianer Ein Theil des Kirchenſchatzes wurde von der Re
gierung konfiszirt ein anderer wie z B die große eine halbe
Million Mark werthe goldene Lampe des Mittelſchiffes von
der Kirche zum Kriegsfonds in der letzten Kaiſerzeit bei
Se aber der größte Theil ſoll wie man ſagt an gutemrte verborgen ſein ſodaß die Regierung ſchwerlich jemals

in den Beſitz deſſelben gelangen wird Der ſehenswertheſte
Theil des Jnnern iſt wohl der Domchor mit dem vrachtvoll
ornamentirten reich vergoldeten Umfaſſungsgitter den reichen
Schnitzereien und eingelegten Arbeiten an den Wänden ſowie

den ca 60 großen Folianten ſämmtlich von Meiſterhänden
geſchrieben und mit Abbildungen geſchmückt Darüber wölbt
ich eine hohe n bis an die Laterne hinauf mit ſchönen
resken bemalt In der Schatzkammer werden koſtbare Meß

r und eine große Zahl kunſtvoller Kleinodien gezeigt
owie viele ſehr werthvolle Oelbilder darunter ſolche von

anerkannten ſpaniſchen Meiſtern Jntereſſant iſt das daran
ſtoßende Rathszimmer des erzbiſchöflichen Kapitels ganz mit
reichen Gobelins behängt und mit guten Porträts aller bis

Erzbiſchöfe geſchmückt deren ſtattlicher Palaſt der
athedrale gegenüber an einer Seite der Plaza ſteht
Dieſe Plaza iſt auch eine der hübſcheſten die ich in Mexiko

Wie überall ſo nimmt auch hier die Mitte derſel
ein ſchattiger Park mit Promenaden ein während die ſie um
gebenden Häuſer unten weite Bogengänge beſitzen unter

welchen ſich der Kleinhandel von Puebla eingeniſtet hat Eine
ganze Reihe von Verkaufsſtänden enthält nichts als die
reizenden kleinen Wachsfiguren welche die nationalen Typen
und Trachten Mexiko s darſtellen von einer Locadiera bis
z einem Stiergefecht auf wahrhaft meiſterhafte Weiſe von

ndianern verfertigt Jn anderen Buden werden kleine
Objekte aus herrlichem verſchiedenfarbigen Onyx verkauft der
bei dem Dorfe Tecalli 6 Leguas von Puebla entfernt in
großen Maſſen gebrochen wird und aus welchem in der
Kathedrale ganze Altäre gebaut wurden Wieder andere
Lauben beherbergen die Tiſche der escribanos aber dieſe
armſeligen öffentlichen Schreiber haben in Puebla herzlich
wenig zu thun Puebla hat auch ſonſt noch viele ſchattige
Plazas dazu einen alten Paſeo auf dem Wege zu dem ſeit
der Franzoſenbelagerung hiſtoriſchen Fort Guadelupe und
auch eine Alameda nueva im Weſten der Stadt die be
liebteſte Promenade der Pueblanos die ſich dort beſonders in
den Abendſtunden einfinden Auch wir trollten des Abends
gewöhnlich dorthin um die ihrer großen Schönheit wegen in
ganz Mexiko berühmten Kreolinnen zu ſehen Was uns aber
noch mehr auffiel als ihre dunklen Augen und ihre ſchönen

rigen Geſtalten waren die noch immer recht zahlreichen
quipagen ſowie die eleganten Reiter die hier ſtolz auf und

abgaloppirten was immerhin noch von größerem Reichthum
zeugt als man der Stadt ſonſt zu geben pflegt

In der Akademie von Puebla ſahen wir viele recht hübſche
Bilder r r Maler vornehmlich ein reizend gemaltes
Madonnenbild von Juarez dabei auch gut gelungene Kopien
alter ſpaniſcher Meiſter Ein Saal der Akademie iſt azteki
ſchen und tlaxkaltakiſchen Alterthümern gewidmet enthält aber
nur Objekte welche das Muſeum in Mexiko in viel größererZahl und Schönheit aufzuweiſen hat Auf unſeren Spazier

in der Umgebung ſtießen wir auch auf zwei Plazas de
oros von denen der eine unmittelbar an eine alte Kirche

anſtößt deren Jnneres als Stall für die Kampfſtiere benutzt
wurde Glücklicherweiſe ſind die Stiergefechte wie in Mexiko
o auch im Staate Puebla verboten und das unterhaltungs
üchtige Publikum muß ſich mit dem Beſuch der Theater

l von denen das teatro Guerrero das eleganteſte iſt
Eben während unſeres Aufenthaltes in Puebla gab eine anglo
amerikaniſche Operntruppe dort engliſche OpernVorſtellungen
die aber von ſeiten der Pueblauo nur ſpärlich beſucht wurden
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dem freien Ermeſſen d en in den Wahlkreiſenf er Parteigendeſſ ie wählenS zenhaufen und Kulmbach zu überlaſſen wen ſ

e Nachrichten
a rUniverſitäts or Lektionsverzeichniß der

Halle 28 Febr Nach dem e Wirtenberg für driedrichs i verſität Halle enberg für dasommerſemeſter 1890 welches ſGeben ausgegeben worden iſt be
ziffert ſich der Vehrtorper in ſeiner Geſanimtheit auf 117 wozu
noch 7 Lektoren und 4 ſogen Exercitienmeiſter kommen Es zählt
die Univerſität 51 or t e a rofeſſoren

n atdozenten und zwar verbe ſorarhle nath den Fakultäten die theot Hat zahtt
ordentlihe 2 außerordentliche Profeſſoren und 2 Privat

do en die jur Fak 8 ordentl 1 außerordentl 1 Honorar
ktſeſſor und 4 Privatdozenten die med Fak 11 ordentl
außerordentl Profeſſoren und 8 Privatdozenten die phil Falk

25 ordentl 9 außerordentl Profeſſoren 1 Honorarprofeſſor und19 rivatdozenten Jnsgeſammt werden in dem Verzeichniß
310 Vorleſungen angekündigt von denen 138 die ſeminariſtiſchen

n rn gar ſo u e a es Prooemium die von ProfDittenberger am 27 Jan d J beim Feſtakt in der Aula

i ed igegeben Der Semeſter Anfangß r r r ca an den i a rin
Berl 27 Feberlin Febr Die Nordd Allg Ztg ſchreibt DieMeldung daß die durch Verſetzung des deſets Robert

s er r eke ar et ge diketogiege an
rliner Univerſität in eine rein philologiſche um

e drrelt und dem göttinger Profeſſor v Wilamowitz
Löllendorff übertragen werden ſolle iſt unbegründet

Provinzial Nachrichten
4 Weißenfels 27 Febr Der am 7 Nov v J nach

r in Unterſuchungshaft gebrachte Tiſchlermſtr Kühn
Oſterfeld früher Direktor des in Konkurs gerathenen Oſter
felder Vorſchußvereins iſt da ſich kein Anhalt für eine Schuld
ſeinerſeits von den begangenen Veruntreuungen gewußt zu
haben ergeben am Monkag aus der Haft entlaſſen worden

Am 23 Febr iſt in Plymouth der aus unſerer Stadt
gebürtige langjährige Kapellmeiſter des Königlich britiſchen See
Jnſanterie Corps Karl Fröhnert im Alter von 70 Jahren
geſtorben Fröhnert diente als Einjährig Freiwilliger im
reußiſchen Heere Jn den vierziger Jahren erregte er alsuſiker die Aufmerkſamkeit des Prinzen Albert auf deſſen Vor

chlag er zum Kapellmeiſter des 2 Leibgarde Reg ernannt wurde
1873 wurde er Kapellmeiſter der Royal Marines in Stonehurſt
Vor einigen Tagen ſind zwei Wagen mit Lazarethgegenſtänden bezw Varacken welche aufgeſtellt werden können von

alle nach hier gebracht worden Dieſelben ſollen für die
yphuskranken der Garniſon verwendet werden Jnſolge

der Krankheit iſt ſowohl das Aerzte als auch das Warteperſonal
verſtärkt worden Die in der Geneſung begriffenen Kranken
werden den Lazarethen zu Halle und Naumburg zugeführt

Fürſt Günther von Schwarzburg Rudolſtadt traf
am Mittwoch in Sondershauſen ein und wurde auf dem
Bahnhofe daſelbſt von dem Fürſten Karl Günther von
Schwarzburg Sondershauſen empfangen auf das herz
lichſte begrüßt und in das fürſtliche Reſidenzſchloß geleitet Fürſt
Günther von Rudolſtadt hat den erſten Beſuch welchen er nach
ſeinem Regierungsantritte und nach dem Beſuche am Kaiſerhofe
abſtattete zum nächſtverwandten Hofe und zum Senior des
Geſammthauſes Schwarzburg gerichtet was gerade in Sonders
auſen wie Der Deutſche verſichert mit großer Freude
egrüßt wird

Nach einer Bekanntmachung des Staatsanwalts in Koburg
iſt der Mühlenbeſitzer Brehm in Grümpen deſſen Leiche im
Mühlgraben aufgefunden worden iſt ſ 1 Beil nicht ertrunken
ſondern durch äußere Gewalt geſtorben

Vermiſchtes
Eine wichtige Erleichterung im Telephon

verkeh r hat die würtembergiſche Verwaltung angeordnet
Vom 1 April ab kann in allen Orken wo ſich Telephonſtellen
befinden jedermann eine andere Perſon im anderen Orte durch
Boten ſogleich ans Telephon herbeirufen oder zu einer beliebigen
Stunde zu einer Unterredung einladen laſſen Als Gebühr wird
für Anmeldung Rückbericht und Unterredung insgeſammt 1 M
berechnet nimmt die r er über 5 Minuten in Anſpruch
ſo erhöht ſich je nach der Dauer die Gebühr

Phonographen im Poſtdienſt Ediſon hat kürzlich
mit einer Geſellſchaft hinter welcher die mexikaniſche Poſt
verwaltung ſteht einen Vertrag abgeſchloſſen in welchem er ſich
verpflichtet auf die Dauer von 15 Jahren alle nothwendigen
Pbonographen für den Poſtbetrieb im Gebiete der mexikaniſchen
Republik zu liefern Für 6 bis 12 Cents erhält jedermann das

as eigentlich begreiflich erſcheint Das ältere Theater teatro
principal wird ſelten mehr geöffnet Seine hölzernen un

epolſterten Sitzbänke ſind ſo alt und abgenützt wie Kirchenſable und die ganze Baracke ſo morſch daß ſie wohl bald

das Zeitliche ſegnen dürfte Aber in der Nachbarſchaft dieſes
Theaters ſtießen wir auf ungemein maleriſche Straßenbilder
alte ſteinerne Brücken und Waſſerthürme aus der ſpaniſchen
Zeit und Fondas nach mauriſchem Muſter wo die Caballeros
aus der Umgebung einzukehren pflegen Zwiſchen den Thüren
im Hofraume dieſer Karawanſereien waren ſchwere eiſerne
Ringe eingemauert an welchen Maulthiere Eſel und Pferde
in buntem Durcheinander angebunden waren während es ſich
die Reiſenden in ihren Lederanzügen und mächtigen Sporen
auf Hängematten in den dunklen Kammern ſelbſt bequem
machten Die Koſten dieſer Unterkunft für Roß und Reiter
betragen 25 Centavos 75 Pfennige pro Tag Puebla iſt
auch ſonſt eine wohlfeile Stadt Wir zahlken beiſpielsweiſe
für unſere ſchönen großen Zimmer nebſt Bedienung und vor
e Verpflegung aus drei Mahlzeiten beſtehend zwei

eſos pro Perſon und Tag während die Koſten in ähnlichen
otels in Mexiko das Doppelte betragen Jn den langen

niedrigen Markthallen der Stadt verkauften alte Jndianerinnen
frijoles für 4 Centavos 12 Pf den Liter ſieben große
Zwiebeln für einen Tlaco 5 Pf Eier 2 Centavos das Stück
Rindfleiſch 6 bis 8 Centavos das Pfund Auch andere Artikel
find ſehr wohlfeil So kaufte ich ſelbſt ein Laſſo für 2 Reales
ich bedurfte deſſen um meinen auf den Diligencafahrten in

Stücke geſchlagenen Reiſekoffer zuſammen zu binden Metatesdie großen lachen Steine auf welchen die Mexikanerinnen

die Maiskörner zu Mehl zerreiben werden zu 4 bis 8 Reales
verkauft Nur werden die Steine der Metates aus den
Brüchen des Popocatepetl an vierzig Kilometer von Puebla
entfernt gebrochen dort bearbeitet und dann auf dem Rücken
von Jndianern oder Eſeln nach der Stadt gebracht im ganzen
eine Leiſtung welche mindeſtens vier bis fünf Tage Zeit in
Anſpruch net und der Erlös dafür ſind vielleicht 4 Reales
11 MarkVie Zglerigen aber dennoch maleriſchen Vorſtädte Pueblas

zeigen noch an vielen Stellen Spuren von den großen Kämpfen
in und um Puebla in ven ſechziger Jahren Die Geſchichte
der Stadt iſt keine alte ſie wurde nicht auf hiſtoriſchen Boden
erbaut wie die Hauptſtadt und wie ſo viele Städte am

Recht eine phonographiſche Botſchaft bis zu 1000 Worten nach
irdend einem Poſtamt PMexiko s abzuſenden außerdem muß er
den Betrag des regulären Briefporto s einzahlen Nachdem erſeine Mittheilung Pu den Phonograhen hineingeſprochen hat
wird der Cylinder in einen Karton gepackt von Poſtbeamten mit
der Adreſſe verſehen und nach dem Beſtimmungsort abgeſchickt
Der Empfänger kann dann auf ſeinem Poſtamt eine Abſchrift
des phonographiſchen Briefes geben oder ſich dieſen vom dortigen
Phonographen vorleſen laſſen v ber i der Meh

Die Jnfluenza greift noch immer weiter inſtadt a Küſtendrien der Kolonie um ſich doch haben die

meiſten Fälle einen milderen Charakter

Handels Verkehrs und r er te Zig
Berlin 28 Febr Fernſprechdienſt der Saale ZtgJn die Bank von Englan floſſen geſtern 50,000 Pfd Gold
Der Aufſichtsrath der Braunſchweigiſchen Bank

beſchloß der Hauptverſammlung die Vertheilung einer Divideude
von 57h0 Proz vorzuſchlagen Jrn der geſtern abend ab
gehaltenen Konferenz der Oeſterreich iſchen Länderbank
mit Vertretern der Oeſterreich Alpinen Montan
geſellſchaft wurde der Vertrag bezüglich der Kon
vertirung der Alpinen Montan Prioritäten abgeſchloſſen

Berliner Viehmarkt Berlin 28 Febr Fern
ſprechdienſt der Saale Ztg Zum Verkauf ſtanden 179 Rinder
909 Schweine 800 Kälber Hammel Bei Rindern fand nur
geringer Umſatz in III und IV Qualität zu letzten Montags
preiſen ſtatt Jn Schweinen verlief der Handel zu gebeſſerten
Preiſen lebhaft und der Markt wurde geräumt J Qual fehlte
II und III Qual brachten 57 62 M Der Kälberhandel ge
ſtaltete ſich zu unveränderten Preiſen feſt I Qual 56 258 M
ausgeſuchte Stücke darüber II Qual 44 53 III Qualität
2442 M

Köln 27 Febr Die Kölniſche Wechsler und Kommiſſions
bank hatte im Geſchäftejahr 1889 einen Reingewinn von 411,670 M Bei
Ausſtattung des Reſervefonds mit 45,000 M und Vortrag von 14,307 M auf
neue Rechnung werden 6 Proz Dividende vorgeſchlagen

Peſt 24 Febr Der Verwaltungsrath der Kaſchau
Oderberger Bahn beſchloß heute vorbehaltlich der Ge
nehmigung beider Regierungen die Einführung des Zonen
tarifs auch auf den öſterreichiſchen Linien

Die Verwaltung der Aktiengeſellſchaft für Wagenbanu Neuß
erklärt 3 Proz 1888 2 Proz Dividende

Die Generalverſammlung der Jnternationalen Bank beſchloß bie
Ausgabe von 29 Mill M neuer Aktien welche von einem internationalen
Syndikat zu 117 Proz übernommen werden unter der Bedingung davon die
Hälfte den alten Aktionären zum gleichen Kurſe zum Bezug anzubieten

Weitere Dividendenfeſtſetz ungen Frankfurter Hypo
thekenbank 6 Proz wie im Vorjahren Hagelverſichrungs Geſellſchaſt
Union in Weimar 22 M

Zahlungseinſtellungen Turin 27 Febr Die hieſige
Banca Popolare bei welcher namentlich viele kleine Leute betheiligt ſind
war geſtern genöthigt ihre Kaſſen zu ſchließen Die Bankfirma G Cresrie
Compagno in Mailand hat ihre Zahlungen eingeſtellt Die genannte
Firma unterhielt vor einer Reihe von Jahren ziemlich lebhafte Beziehungen zum
berliner Platze letztere ſind aber bereits vor längerer Zeit nahezu vollſtändig
gelöſt worden ſodaß die berliner Börſe an der erwähnten Zahlungseinſtellung
faſt gar nicht betheiligt erſcheint

Anahuac Erſt die letzten Jahrzehnte ließen Puebla zum
Schauplatz von Kämpfen werden die theilweiſe glorreiche
Blätter der mexikaniſchen Geſchichte füllen Puebla iſt aber
ſeiner ſtrategiſchen Tage ſowie der die Stadt umgebenden
Burgforts wegen in dieſem Jahrhundert zum Schlüſſel der
Hauptſtadt geworden und der Weg jedes Eroberers muß
zuerſt über Puebla führen bevor er Mexiko als unterworfen
betrachten kann Der erſte der die Stadt einnahm war
ARurbide am 2 Aug 1821 ihm folgte der nordamerikaniſche
General Scott der ſie am 25 Mai 1847 ohne Widerſtand
beſetzte aber die erſte blutige Belagerung der Stadt war jene
der Franzoſen unter General Lorencey der am 5 Mai 1862
den für ihn unglücklichen Sturm auf das Fort Gnuadelupe
unternahm Ein Jahr ſpäter am 17 Mai 1864 wurde ſie
nach langen blutigen Kämpfen von den Franzoſen dennoch ge
nommen Am 2 April 1867 fiel ſie jedoch wieder den
Mexikanern unter General Porficio Diaz heute Präſident von
Mexiko in die Hände Viele Ruinen von Kirchen Klöſtern
MilitärForts und ſelbſt ganzen Straßen ſprechen heute noch
wie geſagt von der Heftigkeit mit welcher die Kämpfe um den
Beſitz dieſer Stadt geführt wurden Von den Mexikanern
wird jener des 5 Mai 1862 als der glorreichſte angeſehen
und es giebt keine größere Stadt in Meriko welche nicht ihre
Calle de cinco de Mayo aufzuweiſen hätte Der 5 Mai wird
alljährlich in der Hauptſtadt durch große Feſte efeiert dieGarniſon defilirt auf der Plaza mayor vor den Phlitgliedern

der Regierung es werden Glocken geläutet VBöllerſchüſſe ge
löſt und die Stadt am Abend illuminirt Und was war der
Kampf des fünften Mai

Unmittelbar vor Puebla erheben ſich zwei ſteile Anhöhen
welche zur Zeit des erſten Vordringens der Franzoſen vonzwei befeſtigten Klöſtern Loreto und Guadelupe gekrönt

wurden Sie beberrſchten den Zugang zur Stadt und das
franzöſiſche Expeditionscorps mußte vorher dieſe Höhen nehmen
bevor es der Stadt Herr werden konnte Von Artillerie
wirkſam unterſtützt marſchirten zunächſt Zuaven und Chaſſeurs
zum Sturm Sie wurden von den Mexikanern unter General
Zaragoza mit mörderiſchem Feuer empfangen ohne daß ſie
daſſelbe in gleicher Weiſe erwidern konnten denn die
Belagerten welche überdies in der Ueberzahl waren ſtanden
hinter ſchützenden Bruſtwehren und Belagerungsmaterial war

Letzte l a geesBerlin 28 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleDie Stabtreroreneten eben mit großer Majorität den bis

erigen Oberbürgermeiſter von Berlin Herrn v Forckene auf weitere 12 Jahre wiedergewählt Die Voſſ Ztg

erhält von der Redaktion der Hamburger Nachrichten
folgende Mittheilung Gegenüber den Auslaſſungen eines
anderen hambürger Blattes halten die Hamburger Nach
richten ihre neuliche Mittheilung über den beabſf et
geweſenen Rücktritt des Fürſten Bismarck als
Reichskanzler in vollem Umfange aufrecht Fürſt
Bismarck beabſichtigt ſo ſchreiben die Hamb Nachr wie
wir gemeldet haben ſowohl vom Miniſterpräſidium in
Preußen als auch von der Stellung eines Reichs
kanzlers zurückzutreten und hatte die r
Abſicht bis nach den Wahlen vertagt Nachdem die Wahlen
ſo ausgefallen ſind wie ſie jetzt ſind gab er die Abſicht ſich
von den Geſchäften des Reiches und Preußens zurückzuziehen
auf Rückblicke über dieſe Abſicht anzuſtellen halten wir
für überflüſſig und unangebracht wir freuen uns
der Thatſache daß der Kanzler uns erhalten bleibt
alles andere wird ſich finden Die Nat Ztg
ſchreibt zu derſelben Frage Es unterliegt keinem Zweifel
daß eine n beſtanden hat es iſt ebenſogewiß daß ſie beendet und nicht bloß durch eine vorläufige
Erklärung des Fürſten Bismarck daß er im Amte bleiben
wolle vertagt iſt Offenbar hat nach unſeren Jnformationen
die Kriſis mit der Wahl nichts zu ſchaffen gehabt es hat ſich
um ganz konkrete Fragen gehandelt bezüglich deren ſchließlich
eine Einigung zwiſchen Kaiſer und Kanzler erzielt worden iſt
Auf die Stimmung durch welche dieſes Ergebniß erreicht
wurde mag immerhin das Wahlreſultat eingewirkt haben
Juſofern dürfte der ſogen Sieg der Deutſchfreiſinnigen das
Hegentheil von dem bewirkt haben was ſie hofften Der
Beginn der Kriſis wurde durch die bekannte Aeußerung des
Fürſten Bismarck daß er ſich von den preußiſchen Geſchäften
zurückziehen wolle bezeichnet der Abſchluß iſt am Dienstag
erfolgtAus Brüſſel wird dem Blatte gemeldet Die Konferenz
ernannte dieſer Tage eine Kommiſſion für die Unterdrückung
des Sklavenhandels in der Türkei und Perſien c Derſelben
egt ein Entwurf vor wonach ankommende Schiffe zu durch
ichen vorgefundene Sklaven freizulaſſen oder wenn dies
unmöglich zu unterſtützen und die ſchuldigen Schiffer zu be

trafen ſind rotzdem eingeſchmuggelte Sklaven ſollen bei
onders zu errichtenden Aemtern ihre Freilaſſung fordern

en

us London wird dem B gemeldet Stanleh hat
dem londoner Stadtrathe angezeigt daß er gegen Mitte April
in London eintreffen werde

Aus Wien wird der Krzztg gemeldet Der Herzog vontn neneZVaſfferſtände Naſſau iſt ſeit einigen Tagen eines rheumatiſchen Leidens wegen
bedeutet über unter Null gezwungen das Bett zu hüten

ehe a e e e e e eWeſenſels Oberpegel t T fines Thüringiſchen Ulanen Regiments Nr 6 entdo Unterpegel 7 40341 2 ſandte der König den Chef des Sarde Hufaren Regiments
Zeue Nuterh 27 Febr 1,82 28 Febr 14 84 Oberſtlieutenant v Hegermann Lindencrone nebſt Ad

roth 1 92 07 e dAlbleden Hberpegel 260 Jebr 2 27 Jebr t m lUutanten als ſeine Sertreter

do Unterpegel mKalbe Oberp 1,44 t Beobachtung der Meteor Station zu Halledo Unterp r u10581 821 2 I et et sWMoldanu Jſer Eger Elbe Secbr S U ab 28 Hebr mrBudweis 25 Febr 0,88 26 Febr 0,381 Fometer e e 49,3 42,3Jrag e e l 11 e tn tJungbungz ln 7 004 o el Feuchtigkeit 94 96un 7 a 7 Wind e S NW 3Pardu i 95 40,04 2Brandeis 7 Ein Cyclon hat im nördliichen Texas große Vere h v 2 heerungen angerichtet Jn Santa Fs wurden die Freimaureriſi J T 2 halte und das er t gebüude und in Gainesville die EiſenbahnHredben 26 Febr 1,161 27 Febr 161 D ßKation un 20 Häuſer vom Sturme umgeweht Auch inTorgau e 107 o 6 VBrownsville Tenneſſee zerſtörte ein heftiger Orkan vieleWittenberg 32 r 281 4 Häuſer Aus dem ganzen Südweſten der Vereinigten StaatenZereg 7 2 werden furchtbare Stürme gemeldet
Magdeburg 58 un e u D Fahrwaſſertiefen der SaaleWittenberge o 11,71 e 13,67 4 S Am 25 FebruarDömitz Peg v 1,10 1,081 2 a 1,25 m bet der HennenbrückeLouenburg e 11,82 1,28 4 140 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbaynbrücke

Am 27 Februar Torgau Treibeis ſchwach Wittenberg Treibeis ſchwach 1,30 m beim Nixſtein t
Roßlau geringes Treibeis Barby Treibeis ſchwach Tangermünde Treibeis 1,50 m bei Calbe km 6,3
vereinzelt Wittenberge Treibeis ſchwach Dömitz wenig Treibeis Lauenburg 1,40 mm in der Steinflüge km 9,5

Treibeis ſchwach 1,35 m bei Trabitz Km 11,4h e S r e e ca See eeeeeeerre ne e mere2Franzoſen mit Todesveragchtung bis an die Feſtungsgräben vor
legten Leitern an die Mauern und erklommen unter furcht
barem Feuer die Terraſſen der befeſtigten Höhen Mit Hurrah
ſtürzten ſich die Angreifer nun auf die Belagerten ſchon
wankten die Merxikaner ſchon ſchien Puebla verloren als
plötzlich ein ſchreckliches Unwetter losbrach Jn Strömen goß
der Gewitterregen nieder Blitze zuckten rings am Horizont und
die Berghänge waren bald ſo durchtränkt und ſchlüpfrig daß die
Franzoſen keinen feſten Fuß faſfen konnten So mußten ſie
weichen die Natur hatte ſie beſiegt und die Mexikaner trugen
die Ehren hierfür davon Jhre Verluſte betrugen an 400
Todte und Verwundete jene der Franzoſen kaum halb ſo viel

Das war der glorreiche 5 Mai der Mexikaner Niemand
wird oder will ihnen perſönliche Tapferkeit abſprechen die ſie
auch wirklich ſtets und überall bewährt haben aber die Wahl
des 5 Mai als nationaler Feſttag ſcheint deshalb doch keine
glückliche Das iſt zum mindeſten die Meinung vieler Mexi
kaner mit welchen wir hier über die Kämpfe von Puebla
ſprachen Viel tapferer zeigten ſich die Mexikaner bei der
zweiten Belagerung durch die Franzoſen wo dieſe wirklich
Straße für Straße Haus für Haus zu erobern hatten Nicht
weniger als 54 Tage hielten die Mexikaner in den ver
barrikadirten Straßen und auf den Plähen kämpfend ſtand
und es war nur die äußerſte Noth welche den Kommandanten
der Mexikaner Ortega zwang zu kapituliren Er erbat ſich
freien Abzug ſeiner Truppen 12,000 Mann mit r und
Gepäck Aber General Forch beſtand auf un edingte
Kapitulation Da zerbrachen die Mexikaner ihre Waffen ver
nagelten ihre Geſchütze ſprengten die Munitionsmagazine in
die Luft ja zerriſſen ſogar ihre Uniformen und in dieſem
Zuſtand ergaben ſie ſich den Franzoſen

Während die Mexikaner die in Schutt verwandelten Häuſer
reiden Kirchen und Klöſter großentheils in dieſem Zuſtand
bis auf den heutigen Tag beließen obſchon ein Viertel
jahrhundert ſeither verſtrichen iſt befeſtigten ſie dafür den
Cerro de Guadelupe deſto eifriger durch große Baſtionen und
Vorwerke Die zuſammengeſchoſſene Kirche von Guadeloupe
beherbergt heute innerhalb ihrer Mauern einen Gemäſe
garten Auch der Hügel von Loreto etwa anderthalb Kilo
meter weiter nördlich iſt mittlerweile neu befeſtigt worden und
das Fort führt heute den ſtolzen Namen Cineo de Anyobei den Franzoſen nicht vorhanden Dennoch drangen die
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Schwarze reinwollene Cachemires
in schön blauschwarz und tiefschwarz

Zur Confirmation
empfiehlt zu

Schwarze Cachemires
105/110 cm breit

Reine Wolle
Per Meteor
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Einen Poſten e
50/139 lanug à Dutzend Mk 6,50

Hemdentuch und Dowlas Reſter
von 5 und 10 Meter empfiehlt

Berliner Elle 25 Pfg
Wafſchächte 64 Bettzenge

paſſend zu einzelnen BVettbezügen
empfiehlt Berl Elle 30 Pfg

Sämmtliche von mir seit Jahren unverändert fortgefährte

Marken sind im Aussehen elegant und in äer Haltbarkeit
anerkannt vorzüglich

billigsten Preisen wirklich gediegene

Extra schwere
Double Cachemires

Reine Wolle
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ſteht ein friſcher
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e Transportin legte Geſpann Pferde
in leichtem und ſchwerem

Schlage bei mir zum Verkauf
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e eS Prima bayriſcher
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Preiſen59 Awin Hentze 39

Schmeerſtraße
Weise gestickte Dnterröcke u25
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e Familien Nachricht
Geſtern morgen 7 Uhr ſtarb plötzlich

und unerwartet unſer lieber kleiner
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Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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